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Es wird tierisch Zeit für Frühling!
Netphen. Dieser Keiler in der Netphener City scheint auf bessere Zeiten zu warten:

Mensch wie Tier ersehnen den Frühling. Angesichts des Lockdowns wirkte die Fuß-

gängerpassage letzten Samstag wie verwaist und bei nasskaltem Wetter blieben auch

die Ruhebänke leer – ganz zu schweigen von den kahlen Bäumen, die auf wärmende

Sonnenstrahlen warten, um ihr Blätterwerk zu entfalten. Und bis zum Plätschern des

Stadtbrunnens dürfte es dann auch nicht mehr lang hin sein... Foto: Björn Hadem
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Miteinander am

Ende des Weges

Telefonische Material-Bestellung  

zur Selbstabholung möglich.
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  umfangreiche Muster ausstellung

  Komplettlösungen aus einer Hand

  Opti-Maler-Partner, 
freundlich, pünktlich, sauber und zuverlässig

alles aus
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Schnell und stark an jedem Ort
Der seit einem Jahr gültige Brandschutzbedarfsplan der Netphener Feuerwehr hat sich bewährt

Netphen. Die Feuerwehr Net-
phen hat ihre „Hausaufgaben“
gemacht und erledigt sie weiter-
hin unter geprüften Bedingun-
gen: Anfang letzten Jahres trat
der Brandschutzbedarfsplan der
Stadt Netphen in Kraft.

Nach einem Jahr Gültigkeit
ist Netphens Feuerwehrchef Se-
bastian Reh immer noch zufrie-
den über ein Dokument, an dem
sich die Brandschützer fünf Jahre
lang orientieren können und
müssen. Zweimal testete der
Kreisbrandmeister Bernd
Schneider im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums als Aufsichtsbe-
hörde, ob die gegenwärtig 348
Aktiven der zehn Feuerwehr-
standorte im Netphener Stadt-
gebiet den im Plan beschriebe-
nen Anforderungen gewachsen
sind: Als jeweils in Walpersdorf
und Sohlbach ein Zimmer bren-
nen sollte – so das Stichwort der
Probealarmierungen –, zeigten
die Wehrleute ausreichende
„Manpower“ und Schnelligkeit.

Sie übertrafen sogar die Vor-
gabe, zehn Minuten nach der

Alarmierung mit mindestens
sechs Einsatzkräften, darunter
vier einsetzbare Atemschutzge-
räteträger, vor Ort zu sein. Mit
dem zufriedenstellenden Ergeb-
nis war auch der Weg dafür ge-
ebnet, der Stadt Netphen erneut
eine Sondergenehmigung zu er-
teilen, die der Kommune er-
laubt, trotz ihrer Größe und des
vorhandenen Gefahrenpotenzi-
als auf die Einstellung haupt-
amtlich tätiger Feuerwehrleute
zu verzichten.

Diese Befreiung gilt zunächst
für fünf weitere Jahre, wobei
Feuerwehrchef Sebastian Reh
regelmäßig gemeinsam mit der
Verwaltung die Bezirksregierung
mit Nachweisen über die aktu-
elle Schlagkraft seiner Mann-
schaft versorgt: „Die Leitung der
Feuerwehr muss kontinuierlich
dran bleiben, um lückenlos
nachweisen zu können, dass der
Schutz der Bürger gewährleistet
ist.“

„Im Moment passt fast alles“,
freut sich der Leiter der Feuer-
wehr Netphen darüber, dass es

ihm gemeinsam mit Rat und
Verwaltung gelungen ist, nicht
nur den 366-seitigen Brand-
schutzbedarfsplan zu erstellen,
sondern auch dessen Vorgaben
weitestgehend einzuhalten. Net-
phen war seinerzeit die erste
Stadt im Kreisgebiet, die ihren
Brandschutzbedarfsplan nach
deutlich komplexer gewordenen
Maßstäben erstellen musste,
nachdem sich dafür die Rechts-
grundlage geändert hatte. Vor-
her habe er im Wesentlichen die
Leistungsfähigkeit einer Feuer-
wehr beschrieben, während nun
eine fast metergenaue Analyse
des Gefahrenpotenzials im
Stadtgebiet die Grundlage dafür
ist, wie schnell und stark die
Feuerwehr zu sein hat.

„Ein Brandschutzbedarfsplan
kann nur dann transparent die
Leistungsfähigkeit einer Kom-
mune im Brandschutz abbilden,
wenn Verwaltung und Feuer-
wehr zusammenarbeiten“, stellt
Sebastian Reh klar. Genau dies
sei im Team mit der Stadtamts-
inspektorin Simone Kniep in der
Verantwortung von Michael
Schneider, Fachbereichsleiter
Ordnung und Bürgerservice, so-
wie in Zusammenarbeit mit wei-
teren Fachbereichen, zweier
Projektgruppen und dem Städti-
schen Wasserwerk optimal ge-
lungen. Der immense Aufwand
habe sich auch für die Feuerwehr
gelohnt: „Wir können jetzt we-
sentlich präziser unsere eigenen
Schwächen erkennen sowie Ri-
siken herausstellen und genau
darauf effizient reagieren.“

Um auch in den Randberei-
chen der Flächenkommune
schnell mit ausreichend Perso-
nal und Gerät an der Einsatz-
stelle zu sein, veranlasste der
Leiter der Feuerwehr die eine
oder andere Änderung in der
Alarm- und Ausrückeordnung.
Im Zweifel ist eine großzügigere
Alarmierung eine Stellschraube,
mit der sich Personalengpässe
vor allem in der Tageserreich-
barkeit kompensieren lassen.
„Damit hebt man auch die Moti-
vation und Leistungsfähigkeit
der vermeintlich kleineren Ein-
heiten an“, weist der Feuerwehr-
chef auf den doppelten Nutzen
hin.

Der Brandschutzbedarfsplan
beschreibt zugleich, auf welche
notwendigen Investitionen sich

Feuerwehr und Verwaltung in
Sachen Brandschutz der nächs-
ten Jahre geeinigt haben, näm-
lich Ausgaben rund um Geräte-
häuser, neue Fahrzeuge oder per-
sönliche Schutzausrüstung.

Ein „Kraftakt“ dürfte es noch
werden, den aktuellen Vor-
schriften von Hygiene und Un-
fallschutz in den Gerätehäusern
komplett Rechnung zu tragen:
Die in Gefährdungsbeurteilun-
gen geforderte Trennung von
Schwarz- und Weißbereichen
(also von Bereichen mit konta-
minierter und sauberer Kleidung
bzw. Ausrüstung) erfordere auf
lange Sicht aufwändige bauliche
Veränderungen. Während der
Umbau des Gerätehauses Hain-
chen bereits abgeschlossen ist,
warten die Irmgarteichener auf
die Umsetzung bereits fertiger
Pläne für Veränderungen am be-
stehenden Gerätehaus. In Nen-
kersdorf steht ein Neubau an, in
dem sich die Grissenbacher mit
den Nenkersdorfern zu einer
Einheit des oberen Siegtals zu-
sammenschließen sollen. Auch
der Umbau des Feuerwehrgerä-
tehauses Unglinghausen – siehe
Bericht Seite 13 – ist beschlos-
sene Sache. Mittlerweile profi-

Sebastian Reh ist Leiter der Feuerwehr Netphen und Mitautor des

Brandschutzbedarfsplans, der bis Ende 2024 Gültigkeit hat. Foto: bjö

tieren auch Nachbarkommunen
vom Netphener Brandschutzbe-
darfsplan: Sie baten Sebastian
Reh und die Verwaltung, ihre
Erfahrungen beim Erstellen des
eigenen Plans auch ihnen zur
Verfügung zu stellen.

Erwartungsgemäß fordert ein
Brandschutzbedarfsplan auch,
dass die Stadt nicht nur die Fä-
higkeit ihrer Bürger zur Selbst-
hilfe stärkt (Stichwort Brand-
schutzaufklärung und -erzie-
hung), sondern auch den Perso-
nalstand der Feuerwehr erhält
bzw. verbessert. Eine Aufgabe,
die angesichts von Corona nicht
zu unterschätzen ist: „Es wird zu-
nehmend schwieriger, die Leute
zu motivieren“, gibt Sebastian
Reh zu bedenken, dass der prak-
tische Übungsbetrieb seit No-
vember wegen hoher Inzidenz-
werte ruht.

Umso wichtiger ist es ihm,
seine Mannschaft stets über
Neuigkeiten zu informieren und
sie in gestalterische Prozesse
miteinzubeziehen: „Man muss
den Leuten Lichtblicke geben –
sonst laufen wir Gefahr, dass
Kameraden sich an den Gedan-
ken gewöhnen: Es geht auch
ohne Feuerwehr.“  bjö
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60 Päckchen gingen in Ungling-

hausen an „80plus“-Bewohner.

Foto: privat

sener eine andere Idee kreativ
um: Alle Einwohnerinnen und
Einwohner im Alter „80plus“ er-
hielten eine kleine Geschenk-

Unglinghausen. Die Ungling-
hausener bedachten ihre älteren
Mitbürger zum Osterfest mit ei-
ner liebevollen Überraschung
an der Haustür.

Auch in Unglinghausen ist
vieles durch die Corona-Virus-
Pandemie ganz anders als sonst.
So können Treffen und geselli-
ges Beisammensein nicht wie ge-
wohnt stattfinden. Regelmäßig,
zwei Mal im Jahr, lädt sonst der
Arbeitskreis „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ zu einem Frühstück für
Senioren in das Bürgerhaus ein.
Nun war dies im letzten und bis-
lang auch in diesem Jahr nicht
möglich. Um trotzdem Verbun-
denheit mit den älteren Mitbür-
gern zu zeigen und um Mut in
dieser schwierigen Zeit zu ma-
chen, setzten die Unglinghau-

Geschenktüten zum Fest
Unglinghausener Senioren ließen sich überraschen

tüte zu Ostern. Mitglieder des
Arbeitskreises und der Ev. Frau-
enhilfe Unglinghausen hatten
die Päckchen zusammengestellt.

60 Osterhasen waren dafür
mit Liebe im Dorf gebacken wor-
den. Es befanden sich noch wei-
tere österliche Kleinigkeiten in
der Geschenktüte – unter ande-
rem jeweils eine Rose sowie ein
persönlich adressierter Brief der
Ortsbürgermeisterin Elke Bruch.

Am Gründonnerstag wurden
die Tüten verteilt und sorgten
für so manches Lächeln an den
Haustüren. In einer Pressemit-
teilung dazu lassen die Organisa-
toren wissen: „Auch den Über-
bringerinnen des Ostergrußes
hat das Verteilen viel Freude be-
reitet.“

Investition in Sicherheit
Verbesserter Brandschutz und neue Rettungswege an Schulen / Digitale Vernetzung schreitet voran

Netphen. Seit Beginn dieses
Jahres wurden an den Schulen
verschiedenste Sanierungsmaß-
nahmen umgesetzt.

In der Grundschule Ober-
netphen gingen kürzlich die letz-
ten Arbeiten im Zuge der Dach-
sanierung mit der anschließen-
den Ertüchtigung des Brand-
schutzes zu Ende. Im letzten
Bauabschnitt entstand unter an-
derem eine außenliegende
Stahltreppe. Außerdem fanden
im Innenbereich Renovierungs-

den Grundschulstandorten Eck-
mannshausen, Hainchen sowie
Nieder- und Obernetphen gege-
ben werden.

Außerdem soll das WLAN
des Gymnasiums Netphen auf
eine neue Ausbaustufe gebracht
werden. Mit dem Abschluss die-
ser Maßnahmen im Herbst 2021
gibt es dann ein flächendecken-
des WLAN an allen Schulen in
der Stadt. Die Finanzierung er-
folgt aus den Mitteln des Digi-
talpaktes.

50 000 Euro stehen ebenfalls aus
dem Förderprogramm „Gute
Schule 2020“ zur Verfügung.
Außerdem konnte ein weiterer
Gebäudeabschnitt mit Mitteln
aus dem KInFöG (Kommuna-
linvestionsfördergesetz) auf
LED-Beleuchtung umgerüstet
werden.

Mit dem Vergabebeschluss in
der kommenden Ratssitzung
(Ende April) kann schließlich
der Startschuss für den Ausbau
der kabellosen Netzwerke an

den Osterferien der komplette
Bodenbelag im Flur des Oberge-
schosses ausgetauscht; die Kos-
ten dafür belaufen sich auf
16 000 Euro. Die drei genann-
ten Maßnahmen wurden haupt-
sächlich aus Mitteln des Förder-
programms „Gute Schule 2020“
finanziert.

An der Sekundarschule Net-
phen wird in Kürze mit der Sa-
nierung der großen Außen-
treppe begonnen. Die geschätz-
ten Baukosten in Höhe von

arbeiten statt. Auch an der
Grundschule Niedernetphen
wurde eine Stahltreppe über drei
Geschosse errichtet. Damit ver-
bessert sich auch hier die Flucht-
wegesituation signifikant.

Am Grundschulstandort
Hainchen verbessert nun eben-
falls eine neue Stahltreppe die
Sicherheit im Obergeschoss
deutlich. Im Innenbereich wa-
ren dazu zahlreiche Anpassungs-
arbeiten erforderlich. Zum Ab-
schluss der Maßnahme wurde in

Wie wichtig im Brandfall Rettungswege sind, demonstrierte die Feuerwehr Netphen auf ihrer Herbstabschlussübung im Jahr 2019 am Netphener Gymnasium. Entweder sind

Fluchttreppen (rechtes Bild) das Mittel der Wahl oder ein zweiter Rettungsweg über die Drehleiter. Fotos. bjö
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Bereit für den Neustart
Oelgershausener haben ihr Dorfgemeinschaftshaus in Eigenleistung renoviert

Oelgershausen. Die Dorfge-

meinschaft Oelgershausen hat

die entbehrungsreiche Zeit rund

um die Corona-Beschränkungen

sinnvoll genutzt, um ihr Bürger-

haus auf Vordermann zu brin-

gen. Dazu gehörten neben klei-

neren Schönheitsreparaturen

und Renovierungsarbeiten auch

größere bauliche Veränderun-

gen an dem 110 Quadratmeter

großen Saal.

Er erhielt zunächst eine neue

Rasterdecke als Ersatz für die bis-

herige Paneele-Deckenverklei-

dung; eine deutlich verbesserte

Akustik ist der Effekt. Der bis-

herige hohe Lärmpegel und die

Hall-Effekte bei Feierlichkeiten

gehören nun der Vergangenheit

an.

Neue, in die Deckenverklei-

dung integrierte und dimmbare

LED-Panels haben die ehemals

herabhängenden Lichtleisten

abgelöst, sorgen für angenehmes

Licht und sind zudem auch noch

stromsparend. Die auffälligste

Veränderung ist aber zugleich

das neue Herzstück des Bürger-

hauses, nämlich eine komplett

neue, moderne und großzügige

Thekenanlage.

Die neue Anlage in moder-

ner, aber doch dem Bürgerhaus

angepasster Massivholzoptik mit

großzügigen Kühlmöglichkeiten,

einer neuen Zapfanlage und Be-

leuchtungseffekten begeistert

alle, die bisher einen Blick da-

rauf werfen konnten.

tisch auf null heruntergefahren.

Maifest, Sommerfest, auch die

Seniorenfeier und der Laternen-

zug mit dem Martinsfeuer muss-

ten ausfallen. Selbst die Rent-

ner-Geburtstagsrunden und die

traditionelle Winterwanderung

der Dorfgemeinschaft durften

nicht stattfinden.

Der für die kleinen Begeg-

nungen wie den sonntäglichen

Frühschoppen oder die Strick-

und Erzählnachmittage des

Frauentreffs oft genutzte Backes

ist in dieser Zeit genauso ge-

schlossen wie das Bürgerhaus auf

der Ochsenwiese.

gegangenen schönen und gesel-

ligen Stunden fehlen dem Ver-

ein natürlich auch die entspre-

chenden Einnahmen. „Doch“,

so heißt es in einer Pressemittei-

lung des Vereins, „die Dorfge-

meinschaft Oelgershausen 1982

e.V. hat in den letzten Jahren

gut und vorausschauend gewirt-

schaftet und musste daher nicht

auf die Corona-Hilfsprogramme

zurückgreifen.“

Feste, Feiern, Jugend- und

Seniorentreffen – all dies ist

auch im beschaulichen 350-See-

len-Dorf Oelgershausen schon

seit inzwischen einem Jahr prak-

diesem Projekt beauftragten

Fachfirmen arbeiteten zur volls-

ten Zufriedenheit des Vereins.

Der Vereinsvorsitzende Mi-

chael Jüngst zeigt sich dankbar:

„Ohne die vielen fleißigen Hel-

fer könnten die tollsten Ideen

einfach nicht umgesetzt werden

und Stillstand wäre das Ergeb-

nis. So aber kommen wir auch in

diesen nicht ganz einfachen Zei-

ten wieder einen großen Schritt

weiter nach vorne.“

Bemerkenswert: Dem Verein

gelang es, die kompletten Inves-

titionen aus der Vereinskasse zu

bestreiten. Neben den mit den

Veranstaltungsabsagen verloren

Doch bis das alles fertig war,

investierten die Oelgershause-

ner viele Stunden Eigenleis-

tung. Die Arbeiten waren viel-

fältig: Dazu gehörten das De-

montieren der alten Deckenver-

kleidung, die Herstellung eines

neuen Zugangs vom Saal in die

Küche, der Einbau einer neuen

Trennwand, die Neuverlegung

von Wasser- und Abwasserlei-

tungen, Fliesenarbeiten sowie

ein kompletter neuer Innenan-

strich. Trotz Coronabeschrän-

kungen funktionierten sämtli-

che Umbauten problemlos.

Auch die aufgrund der doch

sehr speziellen Leistungen bei

Jetzt fehlt nur noch die Erlaubnis zum Feiern: Das Dorfgemeinschaftshaus Oelgershausen erstrahlt nach umfangreichen Renovierungsarbeiten

in neuem Glanz. Die Karnevalssitzung im Februar 2020 war die letzte Veranstaltung im 120 Quadratmeter großen Saal. Foto: Verein

MGV feiert 2022
Geduldsprobe für Grissenbacher Sänger
Grissenbach. Aus dem 100.

wird aller Voraussicht nach der

102. Geburtstag des Männerge-

sangvereins „Freude“ Grissen-

bach: Er hat beschlossen, das co-

ronabedingt ausgefallene Ver-

einsjubiläum nun erst im Jahr

2022 nachzuholen. Dazu

schreibt der Chor: „Der genaue

Termin wird erst festgelegt,

wenn das Virus seinen Schre-

cken verloren hat und längerfris-

tige Planungen wieder sicher

eingehalten werden können.“

Die bereits angelaufene Tom-

bola hingegen wollen die Sänger

noch in diesem Frühling zu Ende

bringen: Die Ziehung der Ge-

winn-Nummern wird am 9. Mai

dieses Jahres stattfinden, und

zwar um 17 Uhr auf dem Dorf-

platz in Grissenbach. Näheres

dazu ist unter www.grissen-

bach.eu einsehbar.

2020 sollte ursprünglich als

großes Jubiläumsjahr in die Ver-

einsgeschichte des Männerge-

sangvereins „Freude“ Grissen-

bach eingehen. Die Feierlich-

keiten waren bereits am 8. De-

zember 2019 mit einem Chor-

und Solistenkonzert in der evan-

gelischen Deuzer Kirche gestar-

tet. Zahlreiche weitere High-

lights waren für 2020 veran-

schlagt: ein großes „Kaffee-Kon-

zert“ im Mai sowie das Festwo-

chenende im September.



Haushalt einstimmig beschlossen
Die Stadt Netphen hat sich investive Maßnahmen für 14,5 Millionen Euro vorgenommen

Netphen. Der Netphener Rat

hat den Haushalt für das Jahr

2021 einstimmig beschlossen.

Dieser weist mit Einnahmen

von 52,7 Millionen Euro und

Ausgaben von 53,7 Millionen

Euro einen Fehlbedarf von

knapp einer Million Euro aus.

Der beschlossene Haushaltsplan

sieht investive Maßnahmen von

werb der ehemaligen Tageskli-

nik im Netphener Zentrum, wei-

terer Immobilien im Ortszen-

trum Netphen oder die Entwick-

lung und Vermarktung der Ge-

werbegebiete ‘In der Dell‘ oder

‘Im Bruch‘ haben wir Möglich-

keiten geschaffen, um die An-

siedlung von Unternehmen zu

entwickeln.“

phen, um diese für die Bürgerin-

nen und Bürger lebenswert und

attraktiv zu halten“, so Bürger-

meister Paul Wagener in seiner

Haushaltsrede. „Es gibt noch

sehr viel Potentzial, welches wir

stetig im Blick haben und nutzen

möchten, um die weichen

Standortfaktoren der Stadt Net-

phen auszubauen. Durch den Er-

nasium eine bauliche Erweite-

rung. Ebenso investiert die Stadt

in die Umsetzung des Brand-

schutzbedarfsplans.

Das Freizeitbad wird im Rah-

men einer 100-Prozent-Förde-

rung saniert. „All das sind Inves-

titionen in die städtische Infra-

struktur und vor allem in die ge-

setzten Leitziele der Stadt Net-

rund 14,5 Millionen Euro vor,

unter anderem für die Verkehrs-

infrastruktur. Beispielhaft sind

hier der Straßenausbau „Im

Bruch“ und der Radweg Beiben-

bach sowie der Radweg von

Deuz nach Feuersbach zu nen-

nen. Auch in die Schulen und

Hallen soll investiert werden,

beispielsweise erhält das Gym-

Spuren aus der Steinzeit
Die Wallanlage oberhalb von Netphen könnte deutlich älter sein, als die Forschung bislang annahm

Netphen. Die Altertumskom-

mission des Landschaftsver-

bands Westfalen-Lippe (LWL)

hat kürzlich eine Broschüre he-

rausgegeben, die den archäologi-

schen Wissensstand rund um

eine Wallanlage oberhalb von

Netphen darlegt. Dr. Manuel

Zeiler und Prof. Dr. Michael

Baales, Archäologen beim LWL,

haben den Burggraben neu er-

forscht und bewertet.

Schon seit der Mitte des 19.

Jahrhunderts weiß man von den

wallähnlichen Strukturen in ei-

nem Waldstück oberhalb von

Netphen. Bergrat Theodor

Hundt erkannte bereits 1881,

dass es sich um die Reste einer

fünfeckigen „Wallburg“ han-

delte. Wann sie jedoch errichtet

wurde, konnte bis heute nicht

eindeutig geklärt werden.

Schon in der ersten Hälfte

des 20. Jahrhunderts beschäftig-

ten sich immer wieder Archäo-

logen und Heimatforscher mit

dem Burggraben. Dabei kamen

sie jedoch zu keinen oder nur

unklaren Ergebnissen. Dies lag

zum einen daran, dass sie keine

datierbaren Funde machten oder

den ist“, erklärt Prof. Dr. Mi-

chael Baales.

Und auch die Wallanlage

könnte neuesten Forschungen

zufolge deutlich älter als das bis-

her vermutete Frühmittelalter

sein: Die Hinweise auf eine Da-

tierung in die Eisenzeit (etwa

750 vor Christus bis 400 nach

Christus) mehren sich.

Ihre Ergebnisse haben Zeiler

und Baales in kompakter Form

als Band 46 der Reihe „Frühe

Burgen in Westfalen“ veröffent-

licht. Die als archäologischer

Führer konzipierte Broschüre er-

möglicht es Interessierten, den

Burggraben sowohl bei einer

Wanderung als auch von zu-

hause aus über die Texte, Bilder

und Pläne zu erkunden.

Die Publikation „Der Burg-

graben bei Netphen, Kreis Sie-

gen-Wittgenstein“, ist unter

„Frühe Burgen in Westfalen 46“

als 40-seitige Broschüre für 3,50

Euro erhältlich. Kontakt: 0251

591 8990, E-Mail: altertums-

kommission@lwl.org, www.al-

tertumskommission.lwl.org

erbrachte die Auswertung von

Fundsammlungen mehrerer Hei-

matforscher, die das Bodendenk-

mal und sein Umfeld in den letz-

ten Jahrzehnten begangen ha-

ben, neue Ergebnisse: „Funde

von Feuersteingeräten zeigen,

dass das Umfeld des Burggrabens

bereits von steinzeitlichen Jäger-

Sammlergruppen vor vielleicht

13 000 Jahren aufgesucht wor-

hen. „Ihre genauen Aufzeich-

nungen und Fundbeschreibun-

gen erlauben uns heute sogar die

Rekonstruktion einer Holz-Er-

de-Befestigung“, so Dr. Manuel

Zeiler.

Er hat die frühen Forschun-

gen neu beurteilt und ist durch

neue Methoden wie etwa Sicht-

feldanalysen zu überraschenden

Erkenntnissen gelangt. Zudem

Funde falsch interpretierten –

nicht zuletzt wegen Spuren eines

Altbergbaus in besagtem Ge-

lände.

Während einige dieser frü-

hen, zum Teil schlecht doku-

mentierten Bodeneingriffe

heute eher als Zerstörung zu be-

werten sind, sind die Grabungs-

schnitte und Schürfungen ande-

rer Forscher gut nachzuvollzie-

Das Cover des neuen Heftes zeigt ein Luftbild von Osten auf den Burggraben im Wald mit Niedernetphen

im Hintergrund. Foto: LWL/Müller-Delvart

Netphener Nachrichten Seite 5Samstag, 17. April 2021



Netphener Nachrichten Samstag, 17. April 2021Seite 6

Atemspende für die Natur
Die Hainchener Bewohner sammelten gemeinsam Müll

Hainchen. Auch die Hainche-

ner machten möglich, was in der

aktuellen Situation nicht selbst-

verständlich ist: Sie starteten

eine Gemeinschaftsaktion für

die Umwelt.

Ortsbürgermeister Tobias

Schattenberg rief gemeinsame

Haushalte bzw. maximal zwei

Personen unterschiedlicher

Haushalte auf, sich an der Müll-

sammelaktion im eigenen Ort zu

beteiligen. Nach kurzer Abspra-

che und Einweisung auf Abstand

am späteren Sammelplatz zogen

die Mini-Gruppen bei Nieselre-

gen los. Egal, ob mit Traktorge-

spannen oder Boller- und Kin-

derwagen: Alle hatten sich mit

Müllbeuteln und Handschuhen

ausgestattet und zogen in die

Natur, um Unrat und Abfall auf-

zusammeln. Der Müllberg, der

zusammenkam, war beträchtlich

und versetzte die Teilnehmer in

gemischte Gefühlslagen.

„Eines stand jedoch für alle

fest“, heißt es einer Pressemittei-

lung des Ortsbürgermeisters: „Es

hat sich gelohnt, für andere die

Finger in den Dreck zu stecken

und der Natur beim Atmen zu

helfen.“ Die Teilnehmer beka-

men am Ende der Aktion ein

kleines „Dankeschön to go“ auf

die Hand.

In Hainchen kam ein stattlicher

Müllberg zustande. Foto: privat

Pacht möglich
Interessenten können sich melden

Netphen. Die Fischereigenos-

senschaft für den gemeinschaft-

lichen Fischereibezirk Netphen

verpachtet Gewässer zu den üb-

lichen Pachtbedingungen, zu de-

nen die Genossenschaft gern

Auskunft gibt.

Folgende Gewässer stehen für

eine Pacht zur Fischereinutzung

zur Verfügung:

Dreis-Tiefenbach: der Dreis-

bach von der Gemarkungsgrenze

Eckmannshausen bis zur Mün-

dung in die Sieg;

Frohnhausen: Breitenbach,

Mühlenbach und Heimbach so-

wie alle Nebenbäche im Gemar-

kungsbereich;

Helgersdorf: Werthenbach,

Schalkenbach und Ochsenbach

im Gemarkungsbereich;

Nenkersdorf: die Lahn im

Gemarkungsbereich;

Oelgershausen: der Breiten-

bach von der Gemarkungsgrenze

Eckmannshausen bis zur Gemar-

kungsgrenze Frohnhausen;

Salchendorf: der Werthen-

bach mit Nebenbächen (Schal-

kenbach, Mittelbach, Simmels-

bach, Torbach und Brachbach)

im Gemarkungsbereich;

Unglinghausen: der Ungling-

hauser Bach unterhalb der

Fischweiher im Haubergsge-

lände sowie Nebenbäche im Ge-

markungsbereich.

Für Rückfragen stehen Gün-

ter Schneider, Telefon: 02738

4701 oder Markus Lückel, Tele-

fon: 02738 603 280 zur Verfü-

gung. Schriftliche Preisangebote

nimmt die Fischereigenossen-

schaft Netphen (Amtsstraße 6,

57250 Netphen) ebenfalls ent-

gegen.

Unglinghausen. Die Ungling-

hausener packten erneut ge-

meinsam an, um ihren Ort von

Unrat zu befreien.

Wie gelingt es, etwas Gutes

für die Umwelt zu tun und unter

den schwierigen Bedingungen

des Lockdowns die dörfliche Ge-

meinschaft zu erhalten?

Dieser schwierigen Frage

stellte sich der Bürgerverein

Unglinghausen in Kooperation

mit der Waldgenossenschaft

Unglinghausen erneut am letz-

ten Samstag im März. Wieder

hieß es: kräftig anpacken und

den seit der letzten Dorfaktion

im vergangenen Oktober ange-

fallen Unrat einzusammeln und

zu entsorgen.

Nur im Familienverband mit

maximal einer zusätzlichen Per-

son durften die Helferinnen und

Helfer losziehen. Zuvor bot der

Sicher sammeln
Unglinghausener testen sich vor der Müllaktion

sich die über 40 Helferinnen und

Helfer beruhigt bei einem

Wechsel von Schnee, Regen

und Sonnenschein an die Ar-

beit. „Das Ergebnis konnte sich

– wie immer – sehen lassen“, so

die Unglinghausener selbst.

40 Helfer packten in Unglinghausen mit an, um den Ort von Unrat

zu befreien. Foto: privat

Bürgerverein einen kostenlosen

und freiwilligen Corona-Test

an.

Dies war Dank der Unterstüt-

zung einer Apotheke möglich,

die die Tests zur Verfügung

stellte. Anschließend machten

Roman erschienen
„Editha“ kommt aus Dornröschenschlaf
Netphen. „Editha“ heißt der Ro-

man der 1809 in Netphen gebo-

renen Dichterin Katharina Diez,

dessen erster von zwei Bänden

nach 150-jährigem Dornrös-

chenschlaf wieder für alle heuti-

gen Leser verfügbar wird: Er ist

beim Vorländer-Verlag erschie-

nen.

Dieser hat sich auf Anregung

der Diez-Forscherin und Net-

phener Kulturforumsvorsitzen-

den Dr. Ingeborg Längsfeld zum

dritten Mal des Werkes der hei-

mischen Dichterin angenom-

men. Wie schon für den Mär-

chenband „In einem großen

dunklen Wald“ (Siegen 2015)

hat die Designerin Kathrin

Klotzki-Progri auch für den ers-

ten Band den Künstlerpinsel ge-

schwungen und die Atmosphäre

des romantischen Erzählsujets

auf dem Umschlag anschaulich

in Farbe gebannt.

Der Liebesroman führt in die

romantische Erlebniswelt des

19. Jahrhunderts ein. Sehnsucht

nach dem Ungewöhnlichen,

Fremdartigen in der äußeren

Welt verbindet sich darin mit

ausschweifender Beschreibung

des eigenen Innenlebens.

Dieser geistig-poetischen

Strömung innig verhaftet, brei-

tet Katharina Diez auf 600 Sei-

ten (zwei Bände, der zweite folgt

im Sommer) das bewegte Ge-

fühlsleben von drei Hauptperso-

nen aus. Das Werk war bisher

Teil des Nachlasses der Familie

Jenner, der in Osterholz-

Scharmbeck bei Bremen

lebenden Nachfahren der

Schwestern Diez.

Der Roman „Editha“ ist in

beim Vorländer-Verlag erhält-

lich oder kann beim Kulturfo-

rum Netphen bestellt werden

unter kulturbuero@netphen.de

oder Telefon: 02738 603 111.

AUTOHAUS DREISBACH

Dreisbachstraße 19

57250 Netphen

Tel. 02 71 / 78 77 8

Fax 02 71 / 72 54 1

info@autohaus-dreisbach.de

www.autohaus-dreisbach.de



Diese Heizgeräte regeln

das von selbst.

Gasumstellung

leicht gemacht:

Egal, welches Gas aus der Leitung

kommt: Die Viessmann Lambda Pro

Plus Verbrennungsregelung stellt

sich darauf ein.

Jetzt kostenfrei beraten lassen!

Viessmann Verkaufsniederlassung Siegen

Telefon 0271 31451-0 | Siegen@viessmann.de

www.viessmann.de/fachpartner

viessmann.de/gasumstellung

Nahtweg 14 | 57250 Netphen  

Tel. 02737/2268720 | info@hanjowagener.de

400,- € Zuschuss
bis 30.06.2021

Digital auch nach Corona
In Netphen sind 459 Ipads für Lehrer und Schüler eingetroffen

Netphen. Kürzlich trafen in

Netphen 459 Ipads ein, die für

die Schulen im Stadtgebiet be-

stimmt sind. Aufgrund bundes-

weit hoher Nachfrage und damit

einhergehenden Lieferengpäs-

sen hatte sich die Ausgabe der

digitalen Endgeräte verzögert.

Bereits im Spätsommer des

vergangenen Jahres hatte die

Stadt Netphen die Ipads bestellt;

finanziert wurden sie durch So-

fortausstattungsprogramme von

Land und Bund. Für die Ausstat-

tung von Schülerinnen und

Schülern mit digitalen Endgerä-

ten stehen Netphen 94 330,32

Euro zur Verfügung, die Eigen-

beteiligung liegt bei 10 Prozent.

Für die Ausstattung der Lehr-

kräfte kann Netphen 81 000

Euro abrufen.

Bürgermeister Paul Wagener

übergab kürzlich symbolisch je-

weils ein Ipad an Andrea Benito,

Schulleiterin der Sekundar-

schule, Annette Kramps, Schul-

leiterin der Grundschule Net-

phen, und Eckhard Göbel,

Schulleiter des Gymnasiums.

Die Geräte sind zunächst für

den Unterricht auf Distanz be-

stimmt, sollen aber zukünftig

auch in den Präsenzunterricht

eingebunden werden. Der digi-

tale Unterricht, für den die

Schulen auf die Software

„Microsoft Teams“ zurückgrei-

fen, hat sich bereits seit Beginn

der Corona-Pandemie bewährt.

„Die Digitalisierung der Schulen

hauptsächlich für die IT-Infra-

struktur (WLAN-Ausbau) sowie

digitale Tafeln für alle Grund-

und weiterführenden Schulen in

Netphen investiert werden.

In stetiger Absprache mit den

Schulen arbeitet die Stadtver-

waltung als Schulträgerin bereits

intensiv an der Umsetzung.

„Hier muss das Land unbedingt

finanziell nachsteuern, damit die

Digitalisierung sich verstetigt

und auch langfristig für die Kom-

munen finanzierbar ist“, fordert

Bürgermeister Wagener.

Jan Leon Seidel, der sich mit sei-

nem Kollegen Torben Langen-

bach um die technische Admi-

nistration kümmert.

Regelmäßige Wartung sowie

Support müssen dauerhaft ge-

währleistet sein, damit die Mit-

tel des Sofortausstattungspro-

gramms abgerufen werden kön-

nen; gleiches gilt für die Mittel

des Digitalpaktes. Im Rahmen

des „DigitalPakt Schule“ des

Bundes sind knapp 542 857 Euro

für die Netphener Schulen vor-

gesehen. Die Mittel sollen

den Eltern weniger gut unter-

stützt werden können.“

Die Einrichtung, Wartung

und den Support übernimmt die

IT-Abteilung der Stadtverwal-

tung.

„Ein großer Vorteil ist, dass

wir keinen externen Dienstleis-

ter beauftragt haben, sondern

der Support bei uns aus erster

Hand kommt. Dazu sind wir eng

vernetzt mit den Schulleitungen

und Medienverantwortlichen

der Schulen, was den Support

und die Weiterentwicklung

stark ins Positive beeinflusst“, so

ist uns als Schulträger ein sehr

wichtiges Anliegen. Die digita-

len Endgeräte ermöglichen es,

für alle Schülerinnen und Schü-

ler sowie das Lehrpersonal die

gleichen Voraussetzungen zu

schaffen, damit der Online-Un-

terricht noch effektiver umge-

setzt werden kann“, so Bürger-

meister Paul Wagener. „Wir

denken hierbei auch an die Zeit

nach Corona, so dass wir den Di-

gitalisierungsschub dafür nutzen,

um den Präsenzunterricht zu un-

terstützen und Schülerinnen

und Schüler abzuholen, die von

Symbolische Übergabe der neuen Geräte mit (von links) Torben Langenbach und Jan Leon Seidel (beide von der Stadt Netphen), Andrea
Benito (Schulleiterin der Sekundarschule Netphen), Bürgermeister Paul Wagener und Taycan Kaplan (Sekundarschule Netphen). Foto: Stadt

Netphen. Insgesamt 115,97

Millionen Euro fließen in 148

Modernisierungsvorhaben an

Fahrbahnen, Brücken und sons-

tigen Anlageteilen der Landes-

straßen in NRW.

Statt oberflächlicher Ausbes-

serung setzt das Land NRW auch

2021 vermehrt auf grundhafte

und nachhaltige Modernisie-

rung zur dauerhaften Verbesse-

rung des Zustands des Landes-

straßennetzes. 10,49 Millionen

Euro werden für die Modernisie-

rung von Geh- und Radwegen

entlang der Landesstraßen in der

Baulast des Landes eingesetzt.

3,55 Millionen Euro sind für vier

Maßnahmen im Zusammenhang

mit Abstufungen von Landes-

straßen zu Kreis- oder Gemein-

destraßen vorgesehen. Folgende

Baumaßnahmen sind für 2021 in

Netphen geplant:

– L 719 Netphen/Walpersdorf

bis zur Abzweigung L 720: Fahr-

bahnsanierung einschließlich

Ersatzneubau von zwei Brücken;

– L 719 Netphen/Deuz: In-

standsetzung von zwei Bauwer-

ken;

– L 728 Netphen/Eckmanns-

hausen: Instandsetzung der

Dreisbachbrücke;

– L 729 Ortsdurchfahrt Net-

phen/Deuz: Fahrbahnertüchti-

gung inklusive Kreisverkehrs-

platz .

Bessere Straßen
Vier Landesmaßnahmen in Netphen
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Kölner Straße 40 · 57250 Netphen-Deuz 

Telefon 0 27 37 / 31 77 · www.Klein-Noeh.de

„Hausaufgaben“

erledigt: Feuer-

wehr ist gut

gerüstet

Party adé:
Zweiter Anlauf

des Busjubiläums

gecancelt

Profi-Blick aus

Frohnhausen:

Fotografin
gewinnt drei

Awards

Es wird tierisch Zeit für Frühling!

Netphen.฀Dieser฀Keiler฀in฀der฀Netphener฀City฀scheint฀auf฀bessere฀Zeiten฀zu฀warten:

Mensch฀wie฀Tier฀ersehnen฀den฀Frühling.฀Angesichts฀des฀Lockdowns฀wirkte฀die฀Fuß-

gängerpassage฀letzten฀Samstag฀wie฀verwaist,฀und฀bei฀nasskaltem฀Wetter฀blieben฀auch

die฀Ruhebänke฀leer฀–฀ganz฀zu฀schweigen฀von฀den฀kahlen฀Bäumen,฀die฀auf฀wärmende

Sonnenstrahlen฀warten,฀um฀ihr฀Blätterwerk฀zu฀entfalten.฀Und฀bis฀zum฀Plätschern฀des

Stadtbrunnens฀dürfte฀es฀dann฀auch฀nicht฀mehr฀lang฀hin฀sein... Foto:฀Björn฀Hadem

REPPEL SEEKAMP BAUSEN

RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE · NOTAR
DIE KANZLEI FÜR MITTELSTAND,HANDWERK UND FAMILIE.

STEFFEN REPPEL, LL.M, MJI

RECHTSANWALT

FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWALT FÜR BANK- UND KAPITALMARKTRECHT

MARKUS SEEKAMP, LL.M.

RECHTSANWALT

FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT

JÖRG BAUSEN, LL.M.*

RECHTSANWALT UND NOTAR

FACHANWALT FÜR BAU- UND ARCHITEKTENRECHT

kontakt@reppel-seekamp.de · www.reppel-seekamp.de

*
KANZLEI NET

PHEN

Bahnhofstraß
e 23

57250 Netphe
n

Telefon: 0273
8-692777

Telefax: 0273
8-688125

KANZLEI SIE
GEN

Weidenauer S
traße 196

57076 Siegen

Telefon: 0271
-2229620

Telefax: 0271
-48251
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Sonderbeilage der Stadt Netphen und des

Die nächste Ausgabe der  

NeNa  
Netphener Nachrichten 
erscheint am  

Samstag, dem 26. Juni 2021.

Anzeigen- und  

Redaktionsschluss ist am  
Mittwoch, dem 9. Juni 2021.
Für nähere Auskünfte  
stehen wir Ihnen  

gerne zur Verfügung.

Tel. (02 71) 59 40-3 17 

k.juergens@swa-siegerland.de

Verschiebungen
Die Kultur muss weiter warten

Netphen. Das Kulturforum Net-
phen muss aufgrund der aktuel-
len Coronamaßnahmen die fol-
genden Veranstaltungen zu-
nächst absagen: Samstag, 24.
April: Pablo Miró – Gitarren-
konzert „Courage“;

Donnerstag, 29. April: Talk-
runde „ Sichtbar – Unsichtbar“
mit Ingrid Hamel-Weber;

Sonntag, 9. Mai: Swinging
Elephant – Big Band-Konzert;

Freitag, 21. Mai: Senay Duzcu
– Stand-Up- Comedy/Kabarett.

Ersatztermine werden je nach
Möglichkeit in der nächsten
Spielzeit angeboten. Aktuelle
Informationen zu den einzelnen
Terminen unter www.net-
phen.de/kulturangebot

Kritik am Land
Bürgermeister fordern eine Strategie

Netphen. Die Arbeitsgemein-
schaft parteiloser Bürgermeister
Nordrhein-Westfalen, zu der
auch Netphens Bürgermeister
Paul Wagener gehört, hat sich
mit einem Appell an die NRW-
Ministerin für Schule und Bil-
dung Yvonne Gebauer gewandt.

Der Zusammenschluss fordert,
dass das Schulministerium NRW
ein Konzept zur Digitalisierung
des Unterrichts und dessen Fi-
nanzierung vorlegt. Die Förder-
programme „Gute Schule 2020“
und „Digitalpakt Schule“ seien
„ein guter Einstieg“ gewesen –
„allein das Schulministerium
NRW hat bislang zu diesem
Thema keine umfassende Strate-
gie entwickelt und präsentiert“,
so die Arbeitsgemeinschaft.

Zu einer solchen Strategie ge-
hörten pädagogische Konzepte
für den Einsatz digitaler Medien
an den Schulen, eine ausrei-
chende Breitbandversorgung, die

technische Ausstattung, schüler-
gebundene digitale Endgeräte so-
wie dazugehöriger Support nebst
Versicherung. Die Bürgermeister
beklagen sich: „Mit jedem weite-
ren Monat, in dem das Schulmi-
nisterium NRW kein Konzept zur
Digitalisierung des Unterrichts
und dessen Finanzierung vorlegt,
wird die Thematik weiter auf
dem Rücken der Schulen, Eltern,
Fördervereine und Kommunen
ausgesessen.“

Zufriedenstellende Lösungen
könnten häufig leider nur mit fi-
nanzstarken Kommunen bzw. El-
tern erzielt werden. Von dem Ziel
der Bildungsgerechtigkeit für alle
Schülerinnen und Schüler könne
„hier leider überhaupt keine
Rede (mehr) sein. Durch die Co-
rona-Krise wurde vor allem deut-
lich, dass wir in Sachen Digitali-
sierung im Vergleich zu verschie-
denen Ländern deutlich zurück-
liegen.“

Fresen gewählt
56-Jähriger wird Erster Beigeordneter der Stadt Netphen

Netphen. In seiner Sitzung am
23. März wählte der Netphener
Rat Andreas Fresen aus Winter-
berg einstimmig zum neuen Ers-
ten Beigeordneten der Stadt
Netphen.

Der 56-Jährige wurde zudem
zum Allgemeinen Vertreter von
Bürgermeister Paul Wagener be-
stellt und wird künftig innerhalb
der Stadtverwaltung das Baude-
zernat mit den Fachbereichen
Bauaufsicht, Bauplanung und
Tiefbau leiten sowie einige wei-
tere Zusatzaufgaben überneh-
men. Andreas Fresen war zuletzt
als Beigeordneter und Allgemei-
ner Vertreter des Bürgermeisters
der Gemeinde Ense tätig und

1992 verheiratet und Vater
zweier Kinder.

Bürgermeister Paul Wagener
beglückwünschte Andreas Fre-
sen im Anschluss der Wahl zu
dessen neuem Amt: „Ich freue
mich auf eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit. Ge-
meinsam gilt es, die Zukunft der
Stadt Netphen zu gestalten und
neue Ideen zum Wohle unserer
Bürgerinnen und Bürger zu ent-
wickeln und umzusetzen. An-
dreas Fresen wird hierzu durch
seine jahrelange Erfahrung in
der Kommunalverwaltung maß-
geblich beitragen können.“ An-
dreas Fresen wird seinen Dienst
am 1. Mai antreten.

dort für die Fachbereiche Bauen
und Gemeindeentwicklung so-
wie Wirtschaftsförderung und
Tourismus zuständig.

Zu seinen beruflichen
Stationen zählt auch seine Tä-
tigkeit als Personalratsvorsitzen-
der. Zehn Jahre lang war An-
dreas Fresen überdies Mitglied
im Rat der Stadt Winterberg;
von 1999 bis 2017 engagierte er
sich dort als Ortsvorsteher bzw.
Ehrenbeamter.

Über seine „besonderen
Interessen“ formuliert er selbst
schlagwortartig: „‘Mitmachen‘,
Zukunft mitgestalten. Mit Men-
schen arbeiten, Lösungen fin-
den“. Andreas Fresen ist seit

Andreas Fresen arbeitet ab dem 1. Mai als Erster Beigeordneter im Rathaus Netphen. Foto: privat



sparkasse-siegen.de

Auch in Netphen für Sie      
vor Ort.
Gemeinsam da durch: Mit Ihrem Sparkassen-Team und der Hilfe, die Sie jetzt brauchen. 
Wir sorgen dafür, dass Sie den Überblick über Ihre Finanzen behalten und sind weiterhin 
an Ihrer Seite. Bleiben Sie gesund!

Ihre Sparkasse Siegen

Telefon 0271 596-111
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                                           Siegen

Lebenswichtige Infrastruktur
Wasserverband Siegen-Wittgenstein erweitert die Wasseraufbereitungsanlage in Dreis-Tiefenbach

Dreis-Tiefenbach. In der Trink-

wasseraufbereitungsanlage in

Dreis-Tiefenbach entsteht der-

zeit ein neues Betriebsgebäude.

Landrat Andreas Müller, zu-

gleich Wasserverbandsvorste-

her, informierte sich kürzlich

über den aktuellen Stand des

Baufortschritts.

Die schon bestehende An-

lage in Dreis-Tiefenbach filtert

unter anderem das Wasser aus

der Obernautalsperre sowie

Grundwasser aus dem Siegtal.

Dort sind außerdem ein Be-

triebslabor und die zentrale Leit-

warte untergebracht. Für 3,9

Millionen Euro wird der Stand-

ort nun mit einem Anbau erwei-

tert.

Das neue Betriebsgebäude in

Dreis-Tiefenbach verfügt über

eine Nutzfläche von 1200

Quadratmetern. Etwa 200

Quadratmeter sind für ein neues

Labor vorgesehen. Der Wasser-

verband Siegen-Wittgenstein

(WVS) untersucht im verbands-

eigenen Labor jährlich rund

3000 bis 3500 Proben – deutlich

mehr als gesetzlich vorgeschrie-

ben.

„Der Neubau des Betriebsla-

bors ist notwendig geworden, da

die vorhandenen Räume mit der

Aufbereitungsanlage Anfang der

1970er errichtet worden sind.

Wir haben die technische Aus-

stattung natürlich immer auf

dem aktuellsten Stand gehal-

ten“, sagt Wasserverbands-Ge-

schäftsführer Dirk Müller.

„Die gestiegenen Anforde-

rungen und auch neue techni-

schen Möglichkeiten brauchen

einfach mehr Platz. Zudem müs-

sen Teile des Gebäudes jetzt

auch zwingend erneuert und er-

weitert werden, um neben den

gesetzlichen Vorgaben auch un-

sere eigenen hohen Ansprüche

an die Wasserqualität erfüllen zu

können.“

Im neuen Betriebsgebäude

finden außerdem Büro- und

Technikräume sowie eine zweite

Leitwarte ihren Platz. Die zusätz-

liche Leitwarte dient als redun-

dante Steuerungszentrale für alle

Anlagen des Wasserverbandes

im Versorgungsgebiet der An-

lage, sodass in einem Havariefall

nach wie vor noch die größt-

möglichen Steuerungs- und Re-

gelungsmöglichkeiten zur Verfü-

gung stehen. Rund die Hälfte

ist zum Eigengebrauch vorgese-

hen. Der Bezug des Betriebsge-

bäudes ist für 2022 geplant.

rüstet. Der erzeugte Strom als

Baustein für das zertifizierte

Energiemanagement des WVS

samt des Dachs der angrenzen-

den Schlammhalle werden mit

einer Photovoltaikanlage ausge-

des Anbaus wird künftig als

Garage und Lagerraum genutzt

werden. Die Dachfläche mit-

Wasserverbandsvorsteher Landrat Andreas Müller sowie Jost Müller (KLM Architektur), Dirk Müller vom Wasserverband, Angelo Antona

(Ingenieurgesellschaft Hellmich + Partner), Udo Sasse (Hubert Mees Bauunternehmung) und Daniel Flegel vom Wasserverband bei der Bau-

stellenbesichtigung in Dreis-Tiefenbach. Foto: Kreis
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Weber
Bauelemente

UweWeber

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel. 02738 6928988
Fax 02738 6928989
Mobil 0171 3649854

Lahnstraße 49
57250 Netphen
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Baumarkt und Baustoffzentrum.

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

Ein Markt für alles!

Ihr Raiffeisen- und Baumarkt Netphen

Kronprinzenstr. 7–11 • Tel.: 02738 6964-0

Auf Distanz, aber herzlich
Ostergrüße überbrachten die

Kinder der Kindertagesstätte St.
Elisabeth in Brauersdorf in der
Woche vor Ostern den Senio-
rinnen und Senioren des Hauses
St. Anna in Netphen. Bei strah-
lendem Sonnenschein veran-
stalteten sie gemeinsam eine

drückte den Wunsch vieler
Senioren von St. Anna aus:
„Wir freuen uns alle auf die Zeit
ohne Abstand – gemeinsames
Picknick, Grillen, Besuche,
Ausflüge und vieles mehr... das
wird eine Freude.“

Foto: Haus St. Anna

Ostersuche – mit Abstand, aber
voller Herzlichkeit. Außerdem
schenkten die Mädchen und
Jungen den Bewohnern ein
Osterbild und kleine Süßigkei-
ten. Zum Abschied erklang ein
kollektives „Frohe Ostern“. Ein-
richtungsleiter Stephan Berres

Förderfonds bietet vielfache Hilfe
Das Familienbüro der Netphener Stadtverwaltung berät, wo Zuschüsse möglich sind

Netphen. Abhängig vom
Familieneinkommen, gewährt
die Stadt Netphen den dort
lebenden Familien unter be-
stimmten Bedingungen ver-
schiedene freiwillige Leistun-
gen, die auch in diesem Jahr ab-
rufbar sind.

Derzeit erhalten Familien
durch folgende Maßnahmen bei
Bedarf Unterstützung:

–Zuschuss für die Betreuung
der Offenen Ganztagsschule;

–Zuschuss für die verlässliche
Halbtagsschule und die verlässli-
che Halbtagsschule Plus;

–Zuschuss zum Elternbeitrag
für den Besuch der Betreuungs-
angebote der Grundschulen
Hainchen und Dreisbachtal-

aus dem Netphener Förderfonds
nicht möglich.

Anträge und nähere Anga-
ben zu den Förderungen sind auf
der Homepage des Familienbü-
ros unter www.netphen.de/fami-
lienbüro abrufbar.

Interessenten können sich
auch an die Leiterin des Fami-
lienbüros wenden: Mechthild
Klinge, E-Mail: m.klinge@net-
phen.de, Telefon: 02738 603
148. Sie bietet Hilfe bei der An-
tragsstellung sowie Beratung
rund um den Netphener Förder-
fonds.

Ebenso versteht sich das
Familienbüro als zentrale Kon-
takt- und Anlaufstelle für Fami-
lien, Kinder und Jugendliche.

Für Kinder, die 14 Jahre oder
älter sind, erhöhen sich die Ein-
kommensgrenzen um je 108
Euro. Ab dem vierten Kind er-
höhen sich die Einkommens-
grenzen um 371 Euro für Kinder
bis 13 Jahre und um 448 Euro ab
14 Jahren.

Es gilt das Nettoeinkommen
aller Familienmitglieder und der
Einkommensbegriff nach § 82 ff
SGB XII. Zuschüsse werden nur
gewährt, wenn nicht vorrangig
Zuschüsse des Sozialamtes oder
des Jobcenters zustehen.

Für Leistungen, die aus dem
Bildungs- und Teilhabepaket
bezuschusst werden können, ist
grundsätzlich eine zusätzliche
Inanspruchnahme von Mitteln

–Zuschuss zum Wassergeld
und zu den Kanalbenutzungsge-
bühren sowohl für Familien als
auch für Rentner;

–Zuschuss zum Beitrag der
Musikschule.

Für diese freiwilligen Leistun-
gen der Stadt Netphen gilt zur-
zeit (Stand Januar 2021) fol-
gende Einkommensgrenze:

Bei einem Paar mit einem
Kind: 2332 Euro, bei Paaren mit
zwei Kindern: 2784 Euro, bei
Paaren mit drei Kindern: 3279
Euro.

Die Einkommensgrenze dafür
liegt bei Alleinerziehenden mit-
einem Kind bei 1905 Euro, mit
zwei Kindern bei 2357 Euro so-
wie mit drei Kindern bei 2852
Euro.

schule, Teilstandort Eckmanns-
hausen;

–Zuschuss zu den Kosten für
das Mittagessen in der Schule;

–Zuschuss zu den Kosten für
das Mittagessen in einer Kinder-
tageseinrichtung;

–Übernahme des Eigenan-
teils für Schulbücher;

–Zuschuss für ein- und mehr-
tägige Klassenfahrten;

–Zuschuss zu den Fahrtkosten
zum Kindergarten;

–Zuschuss zu Fahrt- und La-
germaßnahmen;

–Zuschuss zum Erwerb städti-
scher Baugrundstücke;

–Zuschuss zur Grundsteuer B
beim Erwerb einer bestehenden
Immobilie;

Mäharbeiten
Grabflächen müssen freibleiben

Netphen. Damit die Pflege- und
Mäharbeiten der Wiesengrab-
stätten auf den städtischen
Friedhöfen problemlos durchge-
führt werden können, bittet die
Stadtverwaltung darum, wäh-
rend der Wachstumsperiode von
April bis Oktober keine Pflan-
zenschalen, Vasen, figürlichen

Schmuck und andere Gegen-
stände auf den Grabplatten und
Wiesenflächen aufzustellen so-
wie keine Pflanzenbeete anzu-
legen.

Diese Bitte entspricht den
Regelungen der Friedhofssat-
zung der Stadt Netphen.



Das Prinzip „Wer heilt, hat recht“ brach-

te Andrea Bauer den fernöstlichen Heil-

methoden zunächst als Patientin näher; 

heute ist sie selbst Heilpraktikerin mit ei-

genen Behandlungsräumen in der Talstraße 

in Netphen.

Nach längerer eigener Krankheit und andauern-

den Beschwerden suchte sie sich vor Jahren Hilfe in Heilme-

thoden jenseits ihrer bis dahin schulmedizinischen Prägung: 

Die gebürtige Bayerin, seit 1996 examinierte Krankenschwes-

ter, arbeitet seit 1999 als Fachkrankenschwester im Opera-

tionsbereich in einem Siegener Krankenhaus. Mit umso mehr 

Erstaunen erfuhr sie am eigenen Körper, wie ihr ein Heilprak-

tiker mit Hilfe von Behandlungen auf der Basis der Traditionel-

len Chinesischen Medizin dauerhafte Linderung ermöglichte. 

„Nach dieser Erfahrung wurde mir klar: Das möchte ich auch 

können“, schildert Andrea Bauer ihren Werdegang in eine wei-

tere berufliche Qualifikation. Nach drei Jahren intensiver Aus-

bildung in der Traditionellen Chinesischen Medizin mit Diplom 

vollzog sie im Mai 2020 mit der Eröffnung ihrer eigenen Pra-

xis den letzten Schritt, um ihr Wissen als Heilpraktikerin allen  

Patientinnen und Patienten anzubieten.

Spezialisiert ist Andrea Bauer auf die Behandlungsfelder Aku-

punktur, Ernährungsberatung sowie Zungen- und Pulsdiagnos-

tik. Allergiker sind bei ihr genauso an der richtigen Adresse wie 

Schmerzpatienten. Die vielfältigen Behandlungsmöglichkeiten 

werden speziell auf den einzelnen Menschen abgestimmt.  

Viel Wert legt die Therapeutin auf ein ausgiebiges Anamnese-

gespräch, um sich ein umfassendes Bild vom Beschwerde-

bild und den Gewohnheiten ihrer Patienten zu machen. „In 

der fernöstlichen Medizin geht es immer darum, den ganzen 

Menschen zu sehen“, erklärt sie den Ansatz, einen gesund-

heitlichen Gesamteindruck zu erfassen, statt nur punktuell 

ein Symptom zu behandeln. „Die Traditionelle Chinesische  

Medizin setzt immer bei den Ursachen und Mustern an, die 

einer Krankheit zugrunde liegen“, erklärt Andrea Bauer. „Ziel 

jeder Therapie ist es, das Gleichgewicht von Yin und Yang im 

Sie bringt                 und 

zusammen

Yin
Yang

Menschen wieder herzustellen.“ Dieses Grund-

prinzip beschreibt die Verhältnisse der Dinge  

zueinander. Dabei ist Yin das Passive, Ruhende, 

Yang hingegen die Energie, Aktivität und Bewe-

gung. Für die Gesundheit ist in der fernöstlichen  

Medizin wichtig, dass die Organe in einem jeweils der 

Situation angepassten Verhältnis von Yin und Yang stehen.

In ihrer Praxis möchte Andrea Bauer mit achtsamem thera-

peutischen Handeln die grundlegenden Bedürfnisse und  

Wünsche der Patienten auf dem Weg zu einem besseren 

Wohlbefinden unterstützen und begleiten. Sie bedient sich 

dabei des jahrtausendealten Wissens östlicher Traditionen, 

ohne die westliche Schulmedizin aus dem Auge zu verlieren.

Interessenten  

können mit  

der Therapeutin  

Sprechstunden  

persönlich vereinbaren,  

sowohl über E-Mail  

als auch  

telefonisch.

Heilpraktikerin Andrea Bauer behandelt nach den  

Prinzipien der Traditionellen Chinesischen Medizin

ANZEIGE

Traditionelle Chinesische Medizin

Talstraße 16 • 57250 Netphen
Telefon 0176 / 869 654 75,
praxis@andrea-bauer.de

www.andrea-bauer.de

• Akupunktur

• Ernährungsberatung

• Moxibustion



Netphener Nachrichten Samstag, 17. April 2021Seite 12

En echtes Sejerlänner Hus!
BÜDENBENDER-HÄUSER - QUALITÄT AUS DEM SIEGERLAND

Jetzt mehr erfahren: 0 27 37 / 98 54 0 - www.buedenbender-hausbau.de

Individuell und wohngesund durch die
diffusionsoffene Klimawand atmo-tec®.
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Klick erspart den Rathausgang
Die Stadt Netphen hat die ersten Dienstleistungen ihres neuen Serviceportals freigeschaltet

Netphen. Um den Bürgerinnen
und Bürgern künftig Dienstleis-
tungen schneller und digitaler
sowie ort- und zeitungebunden
anbieten zu können, hat die
Stadt Netphen ein Servicepor-
tal veröffentlicht.

„Mit dem Serviceportal ge-
hen wir einen weiteren Schritt
in Sachen digitale Verwaltung,
und vor allem optimieren wir
die Servicedienstleistungen für
unsere Bürgerinnen und Bür-
ger“, so Bürgermeister Paul Wa-
gener. Das Serviceportal ist auf
der Startseite der städtischen
Homepage (www.netphen.de)
eingebunden sowie unter
https://portal.netphen.de/ ab-
rufbar. Es bietet derzeit Dienst-
leistungen in insgesamt acht
Kategorien, beispielsweise „Si-
cherheit, Ordnung & Ver-
kehr“, „Bauen & Wohnen“
oder „Urkunden, Ausweise &
Pässe“.

Innerhalb des Serviceportals
finden sich zudem schon jetzt
20 eigene Formulare sowie 45
Verlinkungen auf externe
Dienstleistungen, zum Beispiel
solche des Landes NRW oder
des Kreises Siegen-Wittgen-
stein. Bisher können innerhalb
des Bürgerportals vier gebüh-
renpflichtige Services abgeru-
fen werden, die direkt online

sonalausweis (eID) vonnöten.
Um den Bürgerinnen und Bür-
gern das Bürgerportal vorzustel-
len und Hilfestellungen für
komplexere Zusammenhänge,

bezahlbar sind. Es ist geplant,
noch weitere gebührenpflich-
tige Services anzubieten. Für
die Online-Services ist die An-
meldung mit einem Service-

konto.NRW erforderlich, um
die Identität der Person sicher-
zustellen. Für die Services des
Bürgerbüros ist zusätzlich die
Authentifizierung mit dem Per-

zum Beispiel die Registrierung
mit dem Servicekonto.NRW
und Verknüpfung mit dem Per-
sonalausweis, zu erläutern, sind
zwei Videos verfügbar.

Diese können auf der städti-
schen Homepage, dem städti-
schen YouTube-Kanal und
Facebook eingesehen werden.
„Mit diesen Videos wollen wir
versuchen, eine möglichst hohe
Akzeptanz bei den Bürgerinnen
und Bürgern zu finden, damit
diese das Serviceportal nutzen“,
so der Projektmitverantwortli-
che Jan Leon Seidel.

Über das Serviceportal ist es
den Sachbearbeitenden der
Stadtverwaltung ebenfalls mög-
lich, mit den Bürgerinnen und
Bürgern über eine Chat-Funk-
tion zu kommunizieren. Über
diese können auch Anhänge
nachgereicht oder Bescheide
ausgestellt werden.

Die Benachrichtigungen
über neue Nachrichten im Por-
tal erfolgen über die E-Mail-
Adresse des Bürgers, das dem
Servicekonto zugeordnet ist.

In den nächsten Monaten
will die Stadt Netphen sukzes-
siv weitere Dienstleistungen im
Portal bereitstellen. Neue Ser-
vices werden über die sozialen
Medien der Stadt Netphen an-
gekündigt.

Die Netphener Stadtverwaltung ist wieder ein Stück digitaler geworden: Eine ganze Reihe von Dienstleis-

tung lässt sich mittlerweile von daheim online erledigen, allerdings nur mit Anmeldung. Foto: Stadt

Maskenspende
Schulen erhalten Mund-Nase-Schutz

Netphen. Das in Netphen an-
sässige Unternehmen ITS In-
dustriebedarf GmbH produziert
zur Zeit rund fünf Millionen me-
dizinische Masken pro Monat.
Von der Herstellung vor Ort
konnten sich kürzlich die CDU-
Landtagsabgeordnete Anke
Fuchs-Dreisbach sowie der Net-
phener Stadtverbands- und
Fraktionsvorsitzende der CDU
Netphen Sebastian Zimmer-
mann ein Bild machen.

Beide zeigten sich begeistert
vom unternehmerischen Mut
des Geschäftsführers Konrad
Henkel, dessen Produktion
nicht zuletzt aufgrund der Trage-
pflicht medizinischer Masken
bzw. der aktuellen Situation
rund um die Corona-Lage medi-
zinischer Masken weiter expan-

diert. Ein neuer großer Bedarf
ergibt sich insbesondere für Kin-
dermasken, die seit vergange-
nem Montag auch in den wieder
geöffneten Schulen Pflicht sind.
Viele Eltern standen bereits vor
leeren Regalen.

ITS produziert diese in Net-
phen und nutzt dafür qualitativ
hochwertige Materialien, die
ebenfalls in Deutschland produ-
ziert werden. Sebastian Zimmer-
mann nahm gern 10 000 Kin-
der- und Erwachsenenmasken
von Konrad Henkel in Empfang,
die an die Netphener Schulen
für die Kinder und das Kolle-
gium ausgegeben werden.

Die Schulleitungen freuen
sich über diese schnelle und sehr
willkommene Unterstützung.



Markisen
Plissee

Gardinen

Bodenbeläge
Polsterei

Insektenschutz

57250 Netphen Dreis-Tiefenbach
Jung-Stilling-Platz 10
Tel.:0271/76129
info@braas-raumausstattung.de
www.braas-raumausstattung.de

Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737-4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

&

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung

Verkauf

Montage

Service

• Markisen

• Rollladen

• Jalousien

• Garagentore

• Antriebe

• Insektenschutz
57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach

Tel. 0271 - 74471

Der Schulungsraum der Lösch-

gruppe Unglinghausen. Foto: bjö

Mehr Platz und mehr Sicherheit
Landesförderung in Höhe von 199 000 Euro für den Umbau des Gerätehauses Unglinghausen

anstehenden Feinplanungen
samt Abstimmung mit allen Be-
teiligten die Baumaßnahmen
Ende dieses Jahres beginnen
können.

Die Löschgruppe Ungling-
hausen besteht zurzeit aus 28
Einsatzkräften, darunter fünf
Frauen. Die Mannschaft unter
der Führung von Brandinspek-
tor Joachim Vitt absolviert jähr-
lich im Schnitt bis zu zwei Dut-
zend Einsätze. Bis zum Jahr 2005
war sie ausschließlich im Unter-
geschoss des Gebäudekomplexes
untergebracht. Die Feuerwehr-
leute investierten unzählige
Stunden in Eigenleistung, um in
der Etage darüber die Räumlich-
keiten der früheren Schulküche
auszubauen. Seitdem verfügt die
Unglinghausener Feuerwehr
über einen geräumigen Schu-
lungsraum mit angrenzender
Küche. Das Feuerwehrgeräte-
haus Unglinghausen beherbergt
darüber hinaus im Unterge-
schoss die Kleiderkammer der
gesamten Stadtfeuerwehr Net-
phen. bjö

Verwaltung, die für einen neuen
Geräteraum Sorge tragen wird.
Im Zuge des Umbaus sorgt die
Stadt dann auch dafür, dass die
geforderte „Schwarz-Weiß-
Trennung“ möglich wird, also
das Separieren von privater All-
tagskleidung und kontaminier-
ter Einsatzkleidung.

Stadtplaner Bernd Wiezorek
geht davon aus, dass nach noch

Unglinghausen. Die gute Nach-
richt kam vor wenigen Tagen
aus Düsseldorf: Die Unterbrin-
gung der Feuerwehr Ungling-
hausen wird sich in absehbarer
Zeit wesentlich verbessern.

Das Land NRW hat 199 000
Euro Förderung für den Umbau
und die Sanierung des Geräte-
hauses Unglinghausen zugesagt.
Es sind Mittel, die das Ministe-
rium für Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung des Lan-
des NRW im Rahmen des Son-
deraufrufs „Feuerwehrhäuser in
Dörfern 2021“ zur Verfügung
stellt. Den gesamten Umbau hat
die Netphener Verwaltung mit
398 500 Euro veranschlagt. Der
Eigenanteil, den die Kommune
als Trägerin des Brandschutzes
nun für die Erweiterung aufbrin-
gen muss, liegt ihrerseits bei
199 500 Euro.

Damit werden Sicherheits-
mängel ein Ende haben, die in
einer Gefährdungsbeurteilung
der Feuerwehrgerätehäuser auf-
geführt werden. In der Beschrei-
bung der bisherigen Unterkunft
heißt es im aktuell gültigen
Brandschutzbedarfsplan: „Der
Stellplatz für das Löschfahrzeug
entspricht keiner normierten
Stellplatzgröße, es besteht er-
hebliche Quetsch- und Scherge-
fahr durch die fehlenden Sicher-
heitsabstände, die Unfallverhü-
tungsvorschrift Feuerwehr wird
nicht eingehalten. Zudem ist
eine Steigung zur Straße zu be-
wältigen, dies macht insbeson-
dere die Ausfahrt bei Einsätzen
oder Übungen unübersichtlich.“

Genau diese Missstände wird
die Stadt Netphen mit einem
Umbau in der Hauptstraße 54
abstellen, wo die Feuerwehr im
Gebäudekomplex mit Bürger-
haus und Mehrzweckhalle un-
tergebracht ist.

Dafür wird die Fahrzeugga-
rage nach allen Seiten auf eine
der aktuellen Norm entspre-
chende Größe erweitert und an-
gehoben. Rechts daneben ent-
steht eine neue Umkleidemög-
lichkeit für die weiblichen Ein-
satzkräfte. Das Büro der Ein-
heitsführung, das im ersten
Obergeschoss der Hallenvergrö-
ßerung weichen muss, wandert
ins Erdgeschoss. „Durch die Er-
weiterung der Wagenhalle ent-
fallen die Bühne und der Geräte-
raum der angrenzenden Gym-
nastikhalle“, so die Erläuterung
in einer Beschlussvorlage der

Das Löschgruppenfahrzeug (LF 10-6) der Löschgruppe Unglinghausen steht in einer dafür viel zu knapp bemessenen Garage. Zudem ist die

Auffahrt auf die Straße steil und im Winter gar eine Herausforderung. Ein Umbau soll nun Abhilfe schaffen. Foto: bjö
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57234 Wilnsdorf-

Niederdielfen

Industriestraße 10

Telefon (02 71) 39 92 95

Inhaber
Alessandro Ara

Ihr SUZUKI-Vertragspartner

Servicepartner

Unsere Werkstatt ist nach
Terminvereinbarung geöffnet.

Nutzen Sie unseren
Hol- und Bringservice!

METZGEREI

Volker Bender

FRISCHE AUS DEM NETPHER LAND

Lahnstraße 20 · Netphen · Telefon 02738/8806

Der Kirchfriedhof
Konventionelle Rasen- und BaumgräberKonventionelle, Rasen- und Baumgräber

als Reihen-, Wahl-, Gruppen- und

Familiengrabstätten

Zu vielfältigen Möglichkeiten beraten wir gerne

Ev.-Ref. Kirchengemeinde Dreieinigkeit

Friedhofsverwaltung

Lahnstr.71, 57250 Netphen Tel. 02738-6632.

friedhof@ev-kirche-netphen.de.

Futterplätze an der Sonne
Im Waldgelände Hohenroth entstehen neue Beobachtungsbereiche für Wildtierbeobachter

Netphen. Das in der Bevölke-

rung beliebte Ausflugsziel

„Forsthaus Hohenroth“ in Net-

phen begeistert seit nunmehr

vielen Jahren mit der Möglich-

keit, vor allem die größte heimi-

sche Hirschart, das Rotwild, aus

nächster Nähe zu beobachten.

Dies ist seit einigen Wochen an-

ders, das Rotwild lässt sich im

Bereich des Forsthauses nur

noch selten blicken.

Der Grund ist einleuchtend:

Das Regionalforstamt Siegen-

Wittgenstein im Landesbetrieb

Wald und Holz NRW als Betrei-

ber des 45 Hektar großen Wild-

geheges hat die Fütterungsstra-

tegie im Gehege geändert. Hier-

mit trägt das Forstamt den „Leit-

linien für eine tierschutzge-

rechte Haltung von Wild in Ge-

hegen“ des Bundesministeriums

für Ernährung und Landwirt-

schaft sowie des Deutschen

Wildhege-Verbandes zukünftig

besser Rechnung. Um Wild-

krankheiten besser vorzubeugen,

wurde der feuchte und beschat-

tete Fütterungsbereich unmittel-

bar oberhalb des Forsthaus Ho-

henroth durch zwei neue, be-

sonnte Fütterungsplätze mit fes-

ter Bodenplatte ersetzt. Durch

diese Aufteilung der Futterplätze

bewegt sich das Wild nun mehr,

die Umgebung der Futterraufen

lässt sich hierdurch nun auch

besser reinigen und trocken hal-

ten. Dies vermindert das Risiko

von Krankheitsübertragungen

an den Futterstellen.

Den Verantwortlichen im

Forstamt ist bewusst, dass hier-

durch Wildbeobachtungen vor-

übergehend erschwert werden.

Jedoch muss nicht nur Besucher-

wünschen, sondern auch einer

artgerechten Wildtierhaltung

Rechnung getragen werden. Die

Tiere sollen sich zudem die

meiste Zeit im Jahr innerhalb

der gesamten Gehegefläche er-

nähren und aufhalten.

Mit dieser neuen Futterstra-

tegie wollen die Forstleute auch

das natürliche Verhalten des

Rotwilds fördern. Damit die Be-

sucher auch zukünftig diese im-

posante Hirschart auf Hohen-

roth beobachten können, hat

das Forstamt damit begonnen,

zusätzliche Beobachtungsstellen

entlang des Gehegezauns anzu-

legen, von denen durch Sicht-

schneisen auch weiterhin Wild-

beobachtungen ermöglicht wer-

den.

Bis diese Arbeiten abge-

schlossen sind, bittet das Regio-

nalforstamt die Besucher um

etwas Geduld. Die Fertigstellung

dieser erweiterten Beobach-

tungsbereiche ist für dieses Jahr

geplant. Die Besucher des Forst-

hauses im Waldland Hohenroth

werden sich auch weiterhin an

tollen Wildbeobachtungen er-

freuen können.

Im Gehege des Rotwilds am Forsthaus Hohenroth sind zwei neue Futterplätze entstanden, die aktuellen

Empfehlungen Rechnung tragen und damit artgerechter sind als die bisherigen Plätze. Foto: Forstamt

Rathaustermine buchen
ten werden darf und bei Betreten

des Rathauses die Hände zu des-

infizieren sind.Vor dem Hinter-

grund der momentanen Kon-

taktreduzierung bleibt das Rat-

haus am Freitag, 14. Mai, und

Freitag, 4. Juni, geschlossen.

Foto: bjö

Für eine Terminvereinbarung

im Bürgerbüro können sich Bür-

gerinnen und Bürger telefonisch

unter 02738 603 189 melden.

Weiterhin gilt zu beachten, dass

das Rathaus nur mit einem

(auch selbst hergestellten) All-

tags-Mund-Nasen-Schutz betre-

Bis einschließlich zum 30.

Juni dieses Jahres kann das Net-

phener Rathaus ausschließlich

nach vorheriger telefonischer

bzw. elektronischer Terminver-

einbarung betreten werden. Das

Bürgerbüro bleibt in diesem

Zeitraum samstags geschlossen.














